
B O N NGENERAL-ANZEIGER V-VI-VII 19Dienstag, 7. Januar 2020

Sie haben uns noch gefehlt
Nächster Erscheinungstermin:
Dienstag, 4. Februar 2020
Anzeigenschluss:
Dienstag, 28. Januar 2020
Rufen Sie uns an:
0228/6688-333 ga-bonn.de

Bahles-Vith-Walbrühl Finanzbuchhaltung, Lohn- und Gehalts- Tonnenpütz 23 Tel. 02222/931100
Steuerberater Partner- abrechnung, Baulohn, Jahresabschluss, 53347 Alfter Fax 02222/931101
schaftsgesellschaft mbB Steuererklärungen, Existenzgründung www.vith-walbruehl.de

Hubl & Partner steuerliche Aspekte der Erbfolge und Auf dem Schurweßel 17 Tel. 0228 854285-0
Steuerberater- Unternehmensnachfolge, Erbschaftsteuer / Schenkungsteuer, 53347 Alfter Fax 0228 854285-29
beratungsgesellschaft mbB gestaltende Steuerberat. für Unternehmen & Privatpersonen, www.hubl-partner.de
info@hubl-partner.de Strafbefreiende Selbstanzeigen

Markus Drach Beratung von mittlelständischen Unternehmen Alte Bahnhofstraße 17 Tel. 0228/933955-0
Steuerberater sowie Freiberuflern und Privatpersonen. 53173 Bonn Fax 0228/933955-20
info@steuerberater-drach.de Unternehmens- und Existenzgründungsberatung www.Steuerberater-Drach.de

Dipl.-Finanzwirt Beratung, Steuern, Bilanzierung, Dottendorfer Straße 4-6 Tel. 0228/917890
Heinz Nauroth, StB Finanz-Lohnbuchhaltung, 53129 Bonn www.nwr-bonn.de
NWR Steuerb. & Rechtsanwälte Verbände, Vereine kanzlei@nwr-bonn.de

Jörg Nückel & Partner Beratung v. mittlelständ. Unternehmen sowie Gotenstraße 1 Tel. 0228 935 992 0
Wirtschafts- u. Steuerberat.-Gesell. Freiberuflern & Privatpersonen, Unternehmens 53175 Bonn Fax 0228 935 992 11
mail@nueckel-partner.de und Existenzgründungsberatung inkl. Gründercoaching www.nueckel-partner.de

RENTROP & PARTNER Prüfung, Steuern, Beratung Godesberger Tel. 0228 957410
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Privatpersonen Unternehmen Allee 105-107 Fax 0228 9574199
Steuerberatungsgesellschaft Non Profit Organisationen 53175 Bonn www.rentrop-partner.de

Ursula Krämer • Steuerberaterin Unternehmen, Freiberufler Heilsbachstraße 13 Tel. 0228 9863799
Dipl.-Betriebswirtin Privatpersonen, 53123 Bonn-Duisdorf Fax 0228 9862975
info@kraemer-steuerberatung.de individuelle u. persönliche Beratung www.kraemer-steuerberatung.de

Bahles-Vith-Walbrühl Finanzbuchhaltung, Lohn- und Gehalts- Hauptstraße 29 Tel. 02225/705320
Steuerberater Partner- abrechnung, Baulohn, Jahresabschluss, 53340 Meckenheim Fax 02225/70532-29
schaftsgesellschaft mbB Steuererklärungen, Existenzgründung www.vith-walbruehl.de

Steuerberatersozietät steuern # nicht Handlanger von Behörden Siebengebirgsblick 26 Fon: +49 (0) 228 950540
Miesen & Wunder Ratgeber # nicht Verwalter 53343 Wachtberg-Villip Fax: +49 (0) 228 9505452
info@kreativ-steuern.com digital # nichts ist mehr wie gestern (bei Bonn) www.kreativ-steuern.com

ANSPRECHPARTNER ANSPRECHPARTNER/E-MAIL ADRESSE TELEFON/FAX/HOMEPAGE

Alfter

ANSPRECHPARTNER ANSPRECHPARTNER/E-MAIL ADRESSE TELEFON/FAX/HOMEPAGE

Bad Godesberg

ANSPRECHPARTNER ANSPRECHPARTNER/E-MAIL ADRESSE TELEFON/FAX/HOMEPAGE

Bonn

ANSPRECHPARTNER ANSPRECHPARTNER/E-MAIL ADRESSE TELEFON/FAX/HOMEPAGE

Meckenheim

ANSPRECHPARTNER ANSPRECHPARTNER/E-MAIL ADRESSE TELEFON/FAX/HOMEPAGE

Wachtberg

STEUERBERATER KOMPETENZ 
VOR ORT

ANZEIGE

VON MARTIN WEIN

BONN. Nichts zu sehen, ist für „Au-
gentiere“ wie den Menschen eine 
erhebliche Einschränkung. Moder-
ne Technik macht das Leben zwar 
auch für Blinde und Sehbehinderte 
wesentlich einfacher. Gerade Ältere 
tun sich mit den Angeboten indes-
sen oft schwer. Ihnen helfen klassi-
sche Hörbücher.

Das Deutsche Katholische Blin-
denhilfswerk (DKBW) im Bonner 
Norden versorgt Betroffene in ganz 
Deutschland mit speziellen Medien-
angeboten und fördert darüber hin-
aus Entwicklungsprojekte.

 Was sind die Hauptaufgaben?
„Das Deutsche Katholische Blinden-
hilfswerk hat sich bei der Gründung 
1969 zur Aufgabe gemacht, blin-
de, hochgradig sehbehinderte und 
auch taubblinde Menschen zu un-
terstützen – deutschlandweit und 
in aller Welt“, erklärt Geschäftsfüh-
rerin Gundula Ebenig. In den ärms-
ten Ländern der Welt finanziert der 
Verein den Bau von Brunnen, da viele 
Augenkrankheiten durch verseuch-
tes Wasser verursacht werden. Au-
ßerdem werden eigene Internate und 
berufliche Ausbildungen für blinde 
Menschen finanziert. „Uns ist wich-
tig, dass wir die Blinden selbstän-
dig machen“, betont Ebenig, „damit 
sie ihren Lebensunterhalt verdie-
nen können“. In Deutschland hilft 
der Verein mit einer Fernleihbüche-
rei für teils selbst produzierte Hör-
bücher und Werke in Blindenschrift 
oder mit Zuschüssen für Klassen-
fahrten und Freizeiten für Taubblin-
de in Eins-zu-eins-Betreuung.

 Warum und für wen ist diese Arbeit 
wichtig?
Es gibt in Deutschland keine Statistik 
zu Blindheit und Sehbehinderung. 
Früher wurden Zahlen der DDR ein-
fach extrapoliert. Damit kam man 
auf schätzungsweise 150 000 Blinde 
in der Bundesrepublik. Eine neue 
Studie der Weltgesundheitsorganisa-
tion WHO mit Daten aus Dänemark, 
Finnland, Großbritannien, Irland, Is-
land, Italien und den Niederlanden 
kommt zu einem ganz anderem Er-
gebnis. Demnach ist die Zahl Be-
troffener durch die älter werdende 
Bevölkerung von 1990 bis 2002 um 
80 Prozent angestiegen. Nach den 
WHO-Zahlen wären in Deutsch-
land rund 1,5 Millionen Blinde und 

Sehbehinderte zu erwarten. Um ihre 
Teilhabe an der Gesellschaft zu för-
dern, sind Hilfsangebote und ange-
passte Medien nötig.

 Wo liegen aktuelle Schwerpunkte?
2017 ist die Druckerei des Vereins für 
Blindenschrift aus Paderborn nach 
Bonn umgezogen. Dazu mussten 

ein komplett neues Team aufgebaut 
und neue Technik angeschafft wer-
den. Hergestellt werden übrigens 
längst nicht nur religiöse Inhalte. 
Aktuell sorgt sich der Verein um sei-
ne finanzielle Basis. Die Säkularisie-
rung der Gesellschaft erschwert das 
Einwerben von Spenden. Zuschüs-
se gibt es weder von staatlicher Sei-
te noch von der katholischen Kirche.

 Warum sitzt die Institution in Bonn?
1985 hat das DKBW die Blinden-Bü-
cherei des katholischen Borromäus-
vereins übernommen und zu-
sammen mit den Schwestern der 
christlichen Liebe im heutigen Ver-
einssitz untergebracht. Nachdem 
die Hörbücher nicht mehr auf Ton-
bändern, sondern platzsparend auf 
CDs gespeichert sind und auch die 
Druckerei in Paderborn zu groß 
wurde, sind die Geschäftsstelle 2010 
und die Druckerei 2017 im Gebäude 
der Bücherei eingezogen.

 Wie zufrieden ist man mit dem 
Standort?
„Bonn und unser Haus sind ein gu-
ter Standort mitten in der Republik 
mit direktem Anschluss an die Auto-

bahn und den öffentlichen Nahver-
kehr“, sagt Ebenig. Auch für die 16 
blinden Vorstände aus allen Teilen 
der Republik ist die Geschäftsstel-
le gut erreichbar. Etwas betrübt ist 
man über die Ignoranz des Erzbis-
tums Köln. Alle Anfragen nach Un-
terstützung seien abgeblockt wor-
den.

Lesestoff für blinde Menschen
Das Deutsche Katholische Blindenhilfswerk in Bonn unterstützt Behinderte mit eigenen Medien und Freizeitangeboten

Adresse: Graurheindorfer Straße 
151a, 53117 Bonn
Seit wann in Bonn: 2010
Mitarbeiter: 17
Leitung: Gundula Ebenig
Berufsgruppen: Theologen, Ger-
manisten, Tontechniker, Spre-
cher, Verwaltungsangestellte, 
Korrektoren für Brailleschrift
Jahreshaushaltsvolumen:
1,3 Millionen Euro
Finanzierung: Spenden

Kontakt: www.blindenwerk.de; 
Tel. 0228/55 94 910

Die wichtigsten Details 
zur Behörde

STECKBRIEF

DAS SAGEN DIE MITARBEITER

„Wir bekommen Ma-
nuskripte in Schwarz-
schrift und geben sie in 
ein Übersetzungspro-
gramm. Dann schreiben 
wir die Druckdaten, da-
mit die Bücher produ-
ziert werden können.“

Rami Alghawali 
Schriftsetzer

„Ich kümmere mich um 
das Marketing für den 
Verein. Neben dem In-
ternetauftritt bespielen 
wir auch die Social-Me-
dia-Kanäle. Aktuell ge-
stalte ich einen Flyer 
über die Vereinsarbeit.“

Jessica Thon 
Öffentlichkeitsarbeiterin

„Ich schaue seit zwei 
Jahren in unseren bei-
den Studios nach dem 
Rechten. Hier werden 
von bis zu fünf Spre-
chern am Tag Zeitschrif-
ten und Bücher einge-
sprochen.“

Johannes Nonn 
Tontechniker

Gundula Ebenig führt die Geschäftsstelle des Deutschen Katholischen Blindenhilfswerks in Bonn. � FOTO: MARTIN WEIN

Neues 
Programm 

der Biostation

BONN. Das neue Veranstaltungspro-
gramm „Naturerlebnis in Bonn und 
Umgebung“ für das erste Halbjahr 
2020 ist erschienen und liegt ab so-
fort an verschiedenen Stellen in 
Bonn aus. Es vereint fast 90 Ange-
bote von fünf Bonner Naturschutz-
vereinen und bietet eine Auswahl 
an Führungen, Ausflügen, Wande-
rungen, Gesprächsrunden, Vorträ-
gen und mehrtägigen Kursen rund 
um das Thema Natur. Das Jahr be-
ginnt mit dem Schnitt von Kopfwei-
den und dem Schutz von Amphibi-
en, im Frühjahr sind Blumen und 
Vögel ein Schwerpunkt und zum 
Sommer hin gibt es Ausflüge in die 
nähere, aber auch weitere Umge-
bung von Bonn. Digital kann man 
das Programm unter www.biostati-
on-bonn-rhein-erft.de anschauen 
und herunterladen. Als Papierversi-
on ist es auch bei der Biologischen 
Station Bonn/Rhein-Erft unter 
Info@Biostation-Bonn-Rheinerft.de 
oder telefonisch unter  0228/24 95 
799 kostenfrei bestellbar. � buj

Rund 90 Angebote 
zum Thema Natur

Hilfe für 
introvertierte 

Schüler

BONN. Die Schulpsychologie Bonn 
bietet Lehrern die Möglichkeit, in-
trovertierte Schüler zu erkennen 
und sie zu unterstützen. Bereits am 
25. November vergangenen Jah-
res hat die neu entwickelte Fortbil-
dung  „Introvertierte Schülerinnen 
und Schüler“ ihre Premiere gefeiert. 
Da die Nachfrage weiterhin hoch ist, 
wird es im Jahr 2020 weitere Termi-
ne geben. Das nächste Seminar ist 
für März geplant.

Die schulpsychologische Bera-
tungsstelle der Stadt Bonn berät al-
lerdings nicht nur die Lehrkräfte. 
Auch betroffene Schüler und ihre El-
tern können sich für eine Beratung 
telefonisch unter  0228/77 45 63 
oder per Mail über schulpsycholo-
gie@bonn.de melden. � buj

Schulpsychologie bietet 
Weiterbildung für Lehrer


